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ÖFFENTLICHER
VORSCHLAG ZUR TAGESORDNUNG

Absender:
SPD-Fraktion im Rat der Stadt Hagen
 

Betreff:
Vorschlag der SPD-Fraktion
hier: Photovoltaik und Klimaschutz gemeinsam mit der Bürgerschaft voranbringen
Beratungsfolge:
30.10.2019 Ausschuss für Umwelt, Stadtsauberkeit, Sicherheit und Mobilität

Beschlussvorschlag:
1. 
Die Eigenstromerzeugung auf Dächern und auf Wandflächen städtischer Gebäude sowie 
auf Freiflächen im Eigentum der Stadt oder städtischer Beteiligungen wird vorangetrieben. 
Hierzu legt die Verwaltung zeitnah eine Übersicht über den Stand der Planung und 
Errichtung von Photovoltaikanlagen zur Eigenbedarfsbedeckung auf den städtischen Kitas 
und Schulen sowie auf geeigneten Freiflächen vor. Dargestellt werden sollen die 
Eigenverbrauchsanteile und eine Abschätzung der Wirtschaftlichkeit der Anlagen. 

2. 
Gewerbebetriebe werden zur (profitablen) Nutzung von Photovoltaik auf eigenen Dächern 
zum Eigenverbrauch angeregt und aktiv beraten.

3.
Die Verwaltung wird beauftragt, zusammen mit der ENERVIE, der HGW sowie 
genossenschaftlichen Wohnprojekten ein mit dem aktuellen EEG kompatibles 
Mieterstrommodell zu erarbeiten, das auf andere Wohnimmobilien übertragen werden kann. 
Ziel ist es, damit bis zu 50 Prozent der Bevölkerung die Beteiligung an der Stromerzeugung 
durch Photovoltaik zu ermöglichen.
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4.
Die Verwaltung erarbeitet mit den Sportvereinen in Hagen ein Konzept, um Dächer 
oder Tribünen von Sporthallen für die Installation von Photovoltaikanlagen zu nutzen. 
In einem zweiten Schritt sollen konkrete Realisierungs- bzw. Finanzierungsvorschläge 
erarbeitet werden. Dabei soll die ENERVIE einbezogen und der Aspekt der 
Bürgerbeteiligung, über finanzielle Beteiligungsmodelle berücksichtigt werden. 

5.
Die in Hagen auf dem Gebiet der erneuerbaren Energie bereits tätigen Vereine, 
Genossenschaften und Initiativgruppen sind zu beteiligen.

Kurzfassung
Entfällt.

Begründung
Siehe Anlage.
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Inklusion von Menschen mit Behinderung

Belange von Menschen mit Behinderung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

x sind nicht betroffen
sind betroffen (hierzu ist eine kurze Erläuterung abzugeben)

Kurzerläuterung:

  


